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— Berlin, 16. Juni. [Fall Baſhſord.] Die 
Antisemiten haben foeben, unterſtützt von einer Reihe von Kon⸗ 
ſervativen, die angekündigte Interpellation über den ſogenannten 
Fall Baſhford eingebracht. Der Wortlaut der Interpellation 
ſtützt ſich vollſtändig auf die Darſtellung des Vorfalls, wie fie 
in der „Staatsbürgerzeitung“ gegeben worden war. In ihrem 
Eifer haben die Unterzeichner nicht gemerkt, daß ſie damit dem 
Staatssekretär v. Stephan eine brauchbare Waffe in die Hand 
drücken. Denn indem der Staatsſekretär die zweifellos über⸗ 
triebene Schilderung der „Staats bürgerzeitung“ auf ihr rich⸗ 
tiges Maß zurückführt, verſchafft er ſich den taktiſchen Vortheil, 
die Interpellation als ziemlich überflüſſig ausgeben zu können. 

— Aus Anlaß der parlamentariſchen Verhand⸗ 
lungen über den Verkehr auf der Stadt⸗ und 
Rinababn hat der Miniſter die Eiſenbahndirektlonen unge- 
wieſen, ſchleuniaſt zu prüfen, ob zur Fernhaltung oder Verfclgung 
grober Ausſchreitungen bei Belegung der Züge durch das Stattons⸗ 
perſonal während der Zeiten des beſonders geſteigerten Verkehrs 
ouf den Stationen der Stadt⸗ und Ringbahn und der Vorort⸗ 
Rrecken überall ausreichende Vorſorge getroffen ift, und wo nöthig 
für alsbaldige Abhilfe Sorge zu tragen. Wenn auch nach den bis⸗ 
berigen langjährigen Erfahrungen die Belegung der Wagenabtheile 
mit mehr aſs zehn Perſonen in angemeſſenen Grenzen ſich nicht 
bindern loſſe, ohne andererſeits dem Verkehr und dem Publikum 
unerwünschte Beſchränkungen aufzulegen und den Betrieb in unzu⸗ 
läſſiger Weiſe zu hemmen, ſo 9 15 doch groben Ausſchreitungen, 
wie fie vorgekommen find, durch das Statſons⸗ und Zugperlonal, 
nöthigenfalls mit Hilfe der örtlichen Bolizelorgane, mit Nachdruck 
entgegengetreten und die Strafverfolgung ſoweit irgend thunlich 
Fichergeftellt werden. N > - Er 205 

— In Deutſch⸗Südweſt⸗ Afrika nehmen die 
Unruhen vielleicht eine neue Wendung. Der „Poſt“ wird aus 
kolonialen Kreiſen geſchrieben, daß Witboi mit 200 ſeiner Leute 
verſchwunden ſein ſoll. Daß er ſich mit den Aufſtändiſchen 
verbündet hat, ſei ſo gut wie ausgeſchloſſen, eher könnte man 
annehmen, daß er zur Schutztruppe geſtoßen iſt, wenn er es 
nicht vorgezogen haben ſollte, den günſtigen Moment abzu⸗ 
paſſen und wie die Khauar-Hottentotten dem Hange zum Um⸗ 
beritreifen wieder en — Danach ſcheint es, als ob 
Witboi die Freundſchaft mit den Deutſchen ſatt bekommen und 
das alte Räuberleben wieder begonnen hat. 

Mainz, 16. Junl. Unter dem Verdacht der Spionage 
wurde, io berichtet man dem „Rh. Cour.“, am Freitag in den 
Feſtungswerten von Mainz ein Fremder feſtgenommen. Derſelbe 
iM ein Franzoſe mit Namen Louis Matſle aus Nancy; an: 
geblich befindet er ſich auf einer Vergnügungsreiſe und will fi 
bei einem Spaziergange in die Feſtungswerke vertrrt haben. 


Parlamentariſche Nachrichten. 


— In der Budgetkommiſſlon des Reichs ⸗ 
tages ſprach bei der Berathung der Novelle a den Geſetzen 
Aber die kalſerllche Schußtruppe am 16. d. Abg. Peinz von 
Arenberg (Gentr.) feine Befriedigung über die Vorlage aus, dle 
den Wünſchen des Reſchstages Rechnung trage. Der Direktor der 
Kolonial⸗Abthellung im Auswärtigen Amte Dr. Kayſer weiſt 
Borauf kin, taß der Schwerpunkt der Novelle in dem Paragrap 
21 liege, rad dem die näheren Vorſchriſten über die Organiſation 
der Schutztruppe von dem Neſchs kanzler erlaſſen werden ſoller. 
Der Abg. Graf v. Arnim (Relchsp.) bält die Umgeſtaltung der 
Kolonialabtheilung für dringend nothwendig. Der Direktor der 
Kolontelabttellung Dr. Kayſer erklärt, es liege nicht in der Abſicht 
des Reichskanzlers, die Sa utztruppe in befondere Beziehung zur 
Kotontolabtbetiung zu dringen. Die Kolonialabthellung werde 
immer bie Unterftützung des Kriegsminiſters beanſpruchen müſſen. 
Der beklagte Dualismus ſei nur zu beſeſtigen, wenn die ablom- 
wandirten Offiziere von den beimtichen Vekörden losgetrennt 
würden. Des wegen werde ein befonderer Körper geblldet, die 
Schutztruppe. Dieſelde werde dem Gouverneur unterſtellt. Der 
miltäriihe Sd werpuntt lege ledlalſch in der Kolonle. Eine 
chnelle Entſcheidung let das deſte, auch in finanzieller Beziehung. 

te Novelle wurde darauf, wie ſchon gemeldet, unverändert an⸗ 


Aus dem Gerichtsſaal. 


* Berlin, 16. Juni. Als ein ſehr unzuperläffiger 
Briefpote > ſich der Arbelter Auguft Hilfebein entpuppt, 
der früher Ange ſtellter dei einer Privat⸗Poſtamſta li in 
Berlin war. Als er nach einem Zwieſpalt mit feiner Wirthin von 
dieſer wegzog, fand die Wiribin in einer Schublade und hinter dem 
Olen Dre ziemlich große Packete mit Beſen vor, deren ſich der 
Angeklagte, anftatt fie vorſchriſte mäßig zu «zpebiren, auf dieſe Wei: 
entledigt batte. Der Gerichtshof verurthellte ihn mit Mückſicht auf 
den groben Vertrauensbruch zu einem Monat Geſünanlß. 
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Arche in die Krämerſtraße und ſthßen an der Ecke der Wronker⸗ 
raße auf einen in der Stiaße haltenden Wagen, wodurch fie dann 
zum Sichen gebracht wurde. Der Kutſcher des Wagens war bei 


b in Soßnitza bet 


Verletzung davongekommen iſt. 5 

n. Dem Zoologiſchen Garten wurden geſtern 534 todte 
Hühner üderwieſen, welche bei dem Eiſenbahntransport von 
Pleſchen noch bier erſuſckt waren. 

n. In das Stadtlazareth wurde geſtern ein Fuhrmann, der 
ſich an einer Hand verletzt hatte, gebracht, um verbunden zu werden. 
— Ferner wurde ein anſcheinend geifleskranker Stuckateur in das 
flädtiſche Krankenhaus überführt. 


n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet: 4 Bettler, 2 
Dirnen, 4 Obdachloſe und ein Schuhmacher wegen Ruheſtörung. — 
Gefunden: ein Sonnenſchirm, eine bunte Tiſchdecke, drei 
Kravatten, ein Portemonnaie mit Inhalt, eine Tabakdoſe, ein 

emd, ein Metermaß, ein Geldbeutel und eine Cylinderuhr mit 

ette. — Verloren: ein Arbeitsbeutel, enthaltend drel Arm⸗ 
bänder, drei Korallenketten und mehrere andere Gegenſtände, ein 
gerichtliches Erkenntniß auf den Namen Mutowska, ein Porte⸗ 
monnate, enthaltend 5 M. und ein Lotterleloos Nr. 30 909, und 1 
Portemonnale mit 4 M. Inhalt. — Entlaufen: ein ſchwarz⸗ 
brauner Hund. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


» Danzig, 15. Juni. [Ein operatives Metfterftüd] 
iſt dem im evangeliſchen Diakontſſenhauſe angeftellten Arzt Reinke 
an dem Sohne des Sekretärs Dombrowski geglückt. Der 12 jährige 

unge ſpielte mit einem anderen Knaben in Abweſenheit feiner 

ltern auf dem Hofe. Der Abwechslung wegen kletterte er auf 
die Hofmauer uno von dort auf das Stallgebäude. Auf den Dach⸗ 
pfannen glitt er aus, fiel auf elne Tonne und brach ſich vier 
Rippen, von denen eine ihm das Gewebe der Lunge aufriß. Dleſe 

erteißung hatte zur Folge, daß der arme Junge bie in den 

ungen enthaltene Luft nicht ausathmen konnte, dle Luft trieb den 
ganzen Körper, Kopf, Leib, Arme und Beine ſo mächtig auf, daß 
er völlig unkenntlich wurde. Dr. R. nahm die Operation in der 
Weiſe vox, daß er dem Jungen im Rücken zwei Kanäle einſetzte, 
die das Herausſtrömen der Luft berbeiführten, und um das immer 
erneute auftretende Schwellen des Körpers zu verhindern, legte 
man dem Knaben einen künſtlichen Panzer aus Pappe, Verband» 
gaſe und Gyps an. Schon nach 14 Tagen war der kleine Kerl 
8 bergeſtellt und iſt feinen glücklichen Eltern zugeführt 
worden. N 

Königsberg, 15. Juni. [Duellktollex.] Während der 
auf dem Schloßteiche veranſtalteten italienlſchen Nacht am letzten 
Donnerſtag kam es zwiſchen einem Herrn des Vorſtandes und einem 
Gaſt zu einem Wortwechſel. Der ohne Einladungskarte anweſende 
Gaſt war der bei der Provinztal⸗Verwaltung beichäfttgte Reglerungs⸗ 
Aſſeſſor Umpfenbach, der am folgenden Tage das Vorftandsmitglied, 
den Amtsgerichtsratb Alexander, durch feinen Kartellträger zum 
Zweikampf auf Piſtolen herausforderte. Der Amtsrichter wles die 
Forderung zurück und erſtattete ſeiner Pflicht gemäß Anzeige bei 


ch der Staatsanwaltſchaft. 


„ Schillehnen, Kreis Pillkallen, 15. Junl. [Ein Buben» 
ir Zur Sicherung eines ſeit einigen Jahren unter 

ltur ſtehenden großen Moores gegen Ueberſchwemmungen bat 
die Guts verwaltung von Doristhal unter bedeutenden Koſten einen 
großen Damm aufführen laſſen. Dieler iſt nun in elner der letzten 
Nächte von ruchloſen Leuten durchſtochen und fo die mit Getreide 
beſtellte Fläche unter Waſſer geſetzt. Den Verübern dieſes Buben⸗ 
ſtreichs it man auf der Spur. 


Gleiwitz, 16. Junt. [Die Wunder erſcheilnungen 

Gleiwitz.] Am Sonnabend und Sonntag 
Nachmittag pilgerte eine nach Tauſenden zählende Menſchenmenge, 
meiſtentgells Frauen, nach Soßnitza zu der angeblichen Heiligen 
Aanes Slabon. Wie Frauen erzählten, ſollte dieſelbe für Sonn» 
abend und Sonntag eine neue Erſcheinung vom Himmel propbe⸗ 
zelt haben. Vergeblich warteten unter frelem Himmel die Leute 
mit Beten Singen der Dinge, die da kommen follten. 


wurden, zogen ſie nach und nach von dannen. Viele Frauen find 
aber fo in dieſe angebliche Hellige vernarrt, daß ſie naa dem 


aus der Arbeit heimkehrenden Manne das Eſſen zu bereiten, es Mark. 


vorzteben, nach Soßnſtza zu gehen, um dort ihre Gebete zu ver⸗ 
richten. Die Ermahnungen des Pfarters ſowle eines eigens aus 
Krakau berufenen Ordensgeiſtlichen, nicht nach Soßaitza zur 
Slabon zu pilgern, haben bis jetzt feinen Erfolg gehabt. 

* Sattotwit, 15 Junk. [Zu einem ſeltenen Appell] 
wurden alle diejenigen Militärperſonen des Meldeamtsbezirks 
Kattowitz befohlen, welche zu den diesjährigen Kontrollverſamm⸗ 
lungen mehr als um eine Btertelftunde verſpätet erſchlenen waren. 
Es wurde ihnen — etwa 180 an der Zahl — eröffnet, daß fie 
1 nochmaligem ſpäteren Erſcheinen Arreſtſtrafen zu gewärtigen 

aben. 

* Mohrin Nm., 15. Juni. [Getreu bis in den Tob!] 
Der etwa 32 Jahre zählende Landbriefträger Wilhelm Krenzke von 
bier, der am 1. Jull d. J. eine Stellung als Poftſchaffner in 
Sckönfließ übernehmen ſollte, verließ am vergangenen Sonnabend 
im beiten Wohlſein — man ſagt fogar in heiterer Stimmung — 
feine Familie. In dem eine Stunde von bier gelegenen Dorfe 
Groß⸗Wubiſer fol er dann im Laufe des Vormittags einen 
brennenden Schmerz im Genick verſpürt haben, jo daß ſeine dort 


lebende Mutter, der er feinen Zuſtand geklagt, ihn am Nachhaufe⸗ M 
Bett anbot und die P 


geben verhindern wollte. indem ſie idm ein 
Beförderung der Poſtſachen zu übernehmen verſprach, worauf der 
pflichttreue und gewiſſen hafte Beamte, weil er größere Geldbeträge 
mit ſich führte aber nicht einging und feinen Weg, nachdem er ein 
paar ſtärkende Tropſen gerommen, nach Mohrin fortſetzte. Von 
bangen Ahnungen erfüllt, folgte iom eine Welle darauf die Mutter. 
Fuhrwerksbeſttzer, die vor der Mutter waren, fanden ihn jedoch 
auf dem halben Wege von dier nach Wubiſer neben dem Wagen⸗ 
zeleiſe, Arm und Kopf über feine Taſche gelegt, todt, das Geſicht 
blau überlaufen. Der Untlückliche binterläßt eine Familie mit fünf 
unmündigen Kindern. 


und 
Schließlich als ſie ſahen, daß fie wiederum zum Narren gehalten | S 


Hotel de Rome. — F. Westphal. Fernſprech-Anſchluß Nr 105 ] 
Die Kaufleute Cohn, Klobß, Köpke, Schindler. rn Liebetrau, 
Schleſinger, Suͤßmann, Treuberz, Prleſter und Dzialoſzvnskt aus 
Berlin, Freyderg und Puff a. Dresden, Mendel und Amtsberg a. 
ChHemnig, Herwig a. Frankfurt a. M., Bollmann a. Salzuflen, 
Weigelt a. Jutroſchin, Seeler a. Landsberg a. W. Sprung, 
Michaelis und Jacoby a. Breslau, Sitt a. Bremen, Marx Hablo 
und Karlsbach a. Mannheim und Wehmer a. Steitin, die Bürger ⸗ 
meiſter Becker a. Pleſchen und Eberſtein a. Kobylln, Gutsbeſitzer 
Anderſch a. Großdorff, die Rittergutsbeſ. v. Weigelt a. Baulsioppe 
und Sommerfeld a. Wiewlorczyn. 

‘ AMylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchl. 
Nr. 16.) vültterautsbel. Graf Kwileckl a. Kwiltſch, Frau Ober» 
landesger⸗Räthin v Staff a. Breslau. Landrath v. Hellmann aus 
Liſſa, Regierungs⸗Aſſeſſor Serlo a. Berlin, Direktor Limon aus 
Baſel, die Port.⸗Fähnr. Wilhelmy und Fengler a. Poſen, die Kauf⸗ 
leute Juſt a. Stuttgart, Poſſelt a. Paris, Danziger aus Brezblau, 
dn . a. Berlin, Danziger a. Thorn und Flatow a. Marien⸗ 
urg 1. Pr. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Frau v. Po⸗ 
niklerska mit Tochter a Wisniewo, v. Freze a. Brzyſtorzyſtewko, 
v. Siem'atkowskt a. Ruſſ.⸗Polen, v. Drogowskl a. Splamte, die 
Pröpſte Kolstt a. Bora, Cömarzynski a. Skrzypsko und Miskiewicz 
d. Pinne, Offizier Hlterlah a. Cuxhaven, die Kaufleute Mehnert a. 
Lion, Szilagyt und Fiſcher a. Budapeſt, Kaliski und Neugebauer 
d. Berlin, Tulikiewicz a. Danzig, Bußmann a. Hamburg und 
Hübner a. Breslau. 

Hotel Victoria. (Fernſprech-Anſchluß Nr. 86.) Frau Rentiere 
Auerbach mit Töchter a. Krotoſchin, Müblengutsbeſ. Dahlmann a. 
Slonawy⸗Müßgle, Ingenteut Wolde a. Berlin, Advokat Moſes und 
Rentier Moſes a. Chicago, die Kaufleute Bärwald a. Nakel, Hol⸗ 
länder a. Königsberg t. Pr., Bödle a. Köln, Schlefinger a. Breslau, 

eymann a. Hamburg, Hirſekorn und Schirmer a. Berlin, Pick a. 
rätz, Dannenberg a. Stettin und Hohenſtein a. Dresden. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Lanbmeſſer Engliſch a. Ras 
tibor, die Kaufleute Müller a. Dresden, Baumann a. Frankfurt, 
Heffmann a. Wien, Lange a. Skalmlerzyce, Hoyoll a. Berlin und 
Eiſenberg a. Bud Kiſſingen. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hotel). 
Kaufmann Richter a. Berlin, Chirurg Pillarstt mit Frau und 
Schwägerin a, Bredow, Lehrer Blumenfeld a. Ratoik, auunters 
ee a, Samter, Frau von Halaſz mit Tochter aus 

Hotel de Berlin. [Fernſprech » Anichluß Nr. 165.] Rentier 
b. er a. Ruſſiſch⸗Polen, Ger.⸗Sekre är Dabinski mit Frau 
a. Lobſens, Agronom Rwasnlewski a. Krotoſchin, die Kaufleute 
1 8 und Lauterbach a. Breslau, Brichta a. Wien, Brüning, Uhſe 
u. Landsberger a. Berlin und Pulkowski a. Bremen. N 

O. Ratt’s Hotel „Al eu Haus“. Die Kaufleute 
Neubacher und Mal auth a. Breslau, Schönknecht a. Oſterode, 
Geiger a. Stettin, Oldenburg a. Berlin und Klep a. Hamburg, 
Mühlenbeſ. Soldan a. Mur. Gozlin, Reg.⸗Supernumerar Schultz 
8 Arch a S;ymanowätt a. Lubaſch, Fabrikant Schwan 
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30 Pl. in welchem der Miniſterpräſident den Vorſitz führt, hat über 

1 1 tleines Körbeben Pilze, 51 
1 Bund junge Möhren die temporäre Zulaſſung von Getreide, das 
4080 21.44 1 255 eee 8 19 87 ende heißt die zollfreie Einführung von Getreide unter der Bedin 
Stengel 10 5 1 Bund junge grüne Belerflte d Pl., 1 Bund gung, daß das zu Mehl verarbeitete ausländiſche Getreide 
ar. 2 1 5 Di: salat 10 Pf. 1 Bund 8 0 60 M en einer Eee Zeit ausgeführt werde, ein Gut⸗ 
1 n nt angeboien.. „1 6 4 achten abgegeben, nach welchem 60 Kilogr. Mehl zu einem 
3,50 M. 1 junge Gans 3 M., 1 as aue fette Enten 4,50 Auszuge von 60 Proz. und 10 Kilogr. Mehl zu einem Aus⸗ 
dis 5 M. 1 Paar leichte Enten 3,50 M. 5 ſchwere Hübner zuge von 80 Proz. zur Ausfuhr gelangen müſſen. Ferner 
Sinnen i ite En pen | 5 ar W. 1 wurde beſchloſſen, ein Mehltypus von 50 Proz. Auszug zu 

aur unge Tauben 80 Pf. bis 9 ſchaffen, um mit dem ungariſchen Mehl zu konkurriren. 

29 B. 1 80 Pf., Vokohama, 17. Juni. Die Nordprovinz wurde von 
einem heftigen Erdbeben und einer mächtigen Fluthwelle 


Bi. 155 friſche Butter 1—1,20 
60 Pl., 1 Liter füße Milch 10 Wf. 1 Liter Butternlla 10 
heimgeſucht. Faſt die ganze Stadt Kamaislic iſt zerſtört. 


W a sieh baft. 


uttermittel. Roggenkleſe 4,20 bis 4,60 M., Weizenklele 
3.80 4,00 . Be le 410-430 10 1 4.00 1000 Menſchen find umgekommen. Innerhalb zwan⸗ 
dis 40 M, YHanfku fachen 0 3,80 — 4,00 M., de 0 bis zig Stunden erfolgten 125 Erdſtöße. 


6,00 M., Palmkernkuchen 4,50—4.70 M., Rapskuchen 4,60 bis 
Potsdam, 17. Junl. Mamagata traf mit Gefolge kurz 


490 M., Dotterkuchen 4 bis 4,30 M. Alles per Zentner. 
— —— vox 11 Uhr auf der Wildparkſtation ein Pamagata und der ihm 
beigegebene Major von Säldtuß Wende — — EBEN, a vier⸗ 


dN fpännigen Hofwagen nach dem euen Pala zur 
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bo 15 ende ericht. Zum Verkauf ſtanden 985 Rinder gata mit dem japaniſchen Geſandten und f.inem Gefolge nach dem 

Rinder wurden bis auf 30 Stück nicht paſſender Wagre ausver⸗ Mauſolzum Satler Friedrichs, wo er längere Zelt verweilte. Nach 

00 Pak ae N Pe einer Rundfahrt durch dle Anlagen und Die 

Fa 0} udrı * 

ab fanden mm © meine. du 85 Amen eat bei Forte von Neu⸗Babelsberg aus dle fıbrt nach Berlin an 

emlich geräum exe, fette Waaxe ver⸗ örch (Württemb.), 17. Junl. Geſtern Abend 5 ¼ Uhr zogen 

nada t. Die rg notirten für I. 38 Mark, l 100 bar: bon (rt ber Vader 85 Welsbelmer Wald und den dc 
aber, fir II. 26 dis 37 M., für III. 38—35 M. 00 Bid. | bardter Wald ein ſchweres, mit Wolkenbruch und Ha 

Bu mit 20 0 Besient Tara. — Zum Verkauf ſtanden verbundenes Gewitter zu. Die Sanelichloken erreichten tell 

Halder. Der 1 87 N N verlief äußerſt gedrückt und flau. weiſe die Größe eines Gänſcei:s3. Die Feuerwehr mußte berbel⸗ 

e vermochten nicht das überaus ſtarke Angebot des gerufen werden zur Rettung des af aus den Ställen, in welche 

letzten Marktes aufzunehmen. 185 bleibt daher wiederum Webers die Waſſermaſſen eindrangen. Der hleſige Bahndamm war boch 

5 Die Breife notirten für I. 50— 8 . ausgeſuchte darüber, | üherfluthet, iſt aber nicht deſchädſgt. Der an Häuſern und auf 

r II. 42—49 Pi für III. 35—41 Pf. für ein Pfund Fleiſch. Feldern angerichtete Schaden iſt bedeutend. 
fee — Zum Verkauf ſtanden 1178 Hammel. Am Sazımelmartt Nom, 17. Juni. Eine Note der „Agenzia Stefani“ 
anden zwei Drittel des Auftriebs Käufer zu unveränderten Prelſen. erklärt alle Gerüchte über Meinungsverſchieden⸗ 


f lle notirten für I. 46—48 a M. 
oh Tür ein run Fieilhoewiät. RR heiten zwiſchen der Regierung und dem General 
Gerl Zentral Markthalle. (Amtlicher Br |Baldiffera, für durchaus unbegründet; zumal alle auf 
cicht der Rebilſcen. allo ken. rene über den Großhandel a Erithrea bezüglichen Maßnahmen, darunter die wegen Rückbe⸗ 
ben Bentral»Marttballen) Marktlage. Flelſch förderung der Truppen nach Italien und wegen der be⸗ 
temli Harte Zufuhr, rublaes Geſchäft, unveränderte Prelſe. — ri 
id und Geflügel: Zufubren mäßig, Geſchäſt ſchlep⸗ vorſtehenden Beendigung des Kriegs ⸗Zuſtandes, auf 
pend, Preiſe behauptet. — Flche: Zufubren veichlich, Geſchäft Vorſchlag Baldiſſera getroffen wurden. Baldiſſera wurde 
ein Urlaub bewilligt und zwar ebenſo ſehr aus Rückſicht auf 
feine Geſundheit als zu dem Zwecke, daß Baldiſſera über die 


ſchleppend, Prelſe gedrückt, Sardellenfang blieb ungünitt 
8 1 17 te x — 5 te: Butter rg 2 N e 

Leitung der Angelegenheiten der Kolonie mit der Regierung 
konferiren könne. 


Käſe wenig — — Demüſe, Obſt und Südfrüchte: 
ae re unverändert. 
elſch. Rindfleiſch Ia 54 60 IIn 46 u, 3 44, V. 
RR, ae Ia 32—41 W Ia 45 - 43 M, 
fleiſch La 4 4 85 11 44 — eee 211 W. 
n —.— n r uſſen —— Mari 


Se 
u. Wld. Nen, ber 7. Kllogr. 0,50— 0,75 M., Damwild — 
M., Wildschweine 0,10 — 0,25 Mark, Ueberläufer, Friſchlinge —.— 
M., Kaninchen * 5 Can M., Rennthlerkeulen --,— MN 


Wollmärkte 
W. B. Berlin, 17. Juni. Der offene Markt iſt nun⸗ 
mehr bis auf einen Reſtbeſtand von 200 Centnern beendet, 


welche auf Stadtlager gehen. 


Der heutige Preisaufſchlag be⸗ 
trägt 2—6 Mark, da es ſich nur um geringe Wollen handelt. 


— M., 
"ide Beate. ber Der | aan —34 M., do. große 50—55 Tendenz durchgehend feſt. Die Wollen von den Fürſt Bis⸗ 
„Sander 43 M., kleine m, ae marckſchen Gütern erzielten 134 M. gegen 124 M. im Vor⸗ 


jahr. Preislagen ſind dahin feſtzuſetzen: Feinſte Tuchwollen 
168 —172 M., feine Tuchwollen 145—158 M., mittelfeine 
Tuchwollen 132—144 M., mittlere Tuch⸗ und Stoffwollen 
111—130 M., geringe Tuch · und Stoffwollen 94 110 M, 
Schmutzwollen 43 —64 M. per Ctr. 


Telephoniſche Börfenberichte. 


— 1 do. Heine 16— 20 M. 
Aale, Be. „ mittel 78—86 M., bo. kleine 51-65 
Bach forellen 300 0 Aland 27 M. kleine 25-40 M., Ka“ 
rauſchen 32—44 M. 
Butter. is. rer 50 Kilo 82-86 M., IIa do. 75-80 M., 
e 8 78 M., rer 80-72 M. 
te r. Friſche Landeier 2.00 — 2,20 M. per Schock 
Kartoffeln. Bee per 80 Kllbor. 1,70—1,75 M., 


re 
do. Daberie 1,75-200 Wobreüen ver Bund 20 Worum von 7 % u Bniterberiht, 
Bonds ver Schod 0,40 1 1,00 Mark, Meerrettia p. Scho Kornzucker exl. von 88 1 Rend. Era 50 — 10 70 
200-1 15,00 IK. Nachprodukte excl. 75 Prozent Rend. 8.19—8.70 
Bromberg, 16. Junt. (Amtlicher Vericht der Handelz⸗ Tendenz: Rubla. 
tammer.) We en gute geſunde Mittelwaace 1 nach Qualltä: Brodrafftnade I. e —.— 
142—150 Mark, 925 alttät unter Notiz. g nen je nad Brodraffinade II. e 4 BER 
Qualität 104— 109 M geringe Qualität unter Notiz. Gerfte Gem. Raffinabe mit Faß r . — 
nach Quolltöt 106-116 Matt 30 Braugerſte nom., ohne Preis. Gem. Melle I. mit, n 24.50 
Erbſen Futtern gare 108—11 nu 1 8. waare 125—135 Mart. Tendenz 
Hafer: 168—118 M. Spiritus 70 x 33.00 M. h out Tranſtto 
Breslau, 16. Juni. 1 955 Broduktenbörſen⸗Berlicht. f. a. B. Hamburg ver Jun! 10 20, Gd. 10,30 Br. 
trttus —, get. 10,000 Ltr. Per 100 Ltr. a. 100 Proc. ohne dto. 5 72 ft 10,87°/, Gd. 10,42 % Br. 
10 Fr. 70 50 Mk. und 70 Mk. Verbrauch sab abe per Juni 50er dto. engl 5 15 1 Br. 
A k., 70er ger Juni 32,40 B. De Birfenkonmiiken. 2 Okt. 10 50 


10,55 Br 
as Jan. Mürz 10,72 2 65 10,75 Br. 


Breslau, 17. Ju. eb! Nene 81 Junt 50er 
a 5 AR. Le 3220 M. Tendenz: Niedrige 


Z. Stettin, 16. Juntl. Wetter: Schön. Temperatur 
+ 215 R., Barometer 765 mm. Wind: 

‚er 1000 Kiloar. loto obne Handel, per 
d. — Roggen niedriger, per 1000 Silo» 
jandel, per September-Oftober 113 M. Br. — 
aler per m” ogramm loko pomm. 118 bis 122 M. bez 

tus feit, per 30660 Liter Proz. loko ohne Faß Joer 39,60 
bis 3 Mark bez., Termine obne Handel. — Angemeldet: 


= 
— 
” 
E 
— 
— 
2 
eo 
Kai 


W erſtand der Warthe. 
Dein = Sunt Morgens er Meter 


5 . 17. „ 


orgens 
Mittags 2 5 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
vom 15. bis 16. Junl 1896. 

0 1 8 5 8 a 1 5 he ge „Berlin. 
x. un olldbertict.) Kammaug-Term n: Ed. Brümmer eferne Bretter, Bromberg- Berlin. Franz 
2 95 ae: 195 t 3 M., p. Flint, V. 674, Kalkſteine, Bartſchin⸗Schwez. D. Burnide, VIII. 
8 990, Steinkoblen, Danzig⸗Nakel. Franz lot. XIII. 2420, leer, 
M., Beom bers Fuchs 1 A. Klintowskt, V. 673, Steinkohlen, Brom- 
„ Fr. 75 cH, 8 488, Steintoblen, Bromberg⸗Nakel. 

40 000 


on der Oberbrahe. 
our Ne. 13 o eengll⸗ tel Tür Walentin und Mack⸗ 
W mit, 8 A rer iſt abgeſchleuſt. 


rahemünde. 
Tour Nr. 0 * 8 H. Game Ae Tin für C. Arndt⸗ 
Berlin Mat 25%, Schleuſungen, Mäller⸗Pol⸗ 
- 11 Uhr a ber Lohn tür C. Mäller⸗Brahlſtz mit 33%, Schleulungen find ab ge⸗ 


B. den Verſuch ſchl 
ee durch 2 enwärtt 1 1 5 Tour Nr. 56 und 57 A. Müller⸗Pollychen ! 


ver 15 ll 345 
. Rubig 


Aelegraphiſche duenne 


Berlin, 17. Junl. Heute Vormittag ge 
in der Lindauftraße wohndafte Reſtaurateur 
1 7 7 ch, ſeine Frau, ſelne 3 Kinder und 


ucht gas zu eritiden. Fe find im | für üller⸗Brahlitz. 
= We eihenhöhe, a. un. B en: 9—— Nr. 44 B. 
en 5 un 80 Lende das untere . Ds des ir Ernft-Bromberg mit Son Tour Ni. 4 J. Kretschmer 


en Reichsgerichts wurde heute, wle das 


bz. 2 


det, Bromberg mit 10 Stotden Waſſerſtand 0.54 2 
a And Berlag der Hofbuchdrackerel don W. 


mgegend der Stadt, 


Martiberich der 


* rr Pr 7 

chen 

Boien, 17. Junt 1896. | 
feine Waare mittl. Waare ord. Waare 

g pro 100 Kilo 

Welzen 15 M. 50 Pf. 15 M. — Pf. 14 M. 50 Pf. 
Roggen 10 70 10 40 10 20 
Gerſte 2-9 „12 — 11 — 
Sekt. 12 „ 200 11 0 - Le — a 

Die Hacktkonwifker. j 

1 

Amtlicher Marktbericht \ 

der Marktkommiſſion in der Stabt Poſen | 


vom 17. Juni 1896, 


118 


S811 88 
— 
18S 


ebri — 
doͤchſter faramm 12 12 1180 | 
Hafer f nſedrlaſder 12 112 1t 63 02 o: 


Andere Arttkel. 


2) 


828 |. j 
Krumm | 1,80 
— 13) 
fen 1130 j 
Auen =) 105 
Bohnen — Butter 2120 
Kartoffeln 3201 2 80 —Rindertal 1 — 
ndfl. | | Her p. S4. 2— 
112. | | 
| 
Boörſen⸗Telegramme. 
Berlin, 17. Juni. (Telegr. Agentur B. Helmann, Bolen.) 
N. v. 16 N. v. 1 
Weizen ruhig Spiritus feſt 
do. Juni 146 75146 70er loko ohne Faß 33 904 — — 
do. Septbr. 140 501140 5 70er 38 10 3 10 
70er Juli 38 30 38 30 | 
Roggen feiter 70er Auguſt 38 50 38 50 ö 
do. Tes 112 —112 —| 70er September 38 79 39 70 
do. Septbr. 113 501113 50] 70er Oktober 38 50 38 40 
nn feit 50er loko ohne Faß — — — — 
o. Juni 45 35| 45 2 [Hafer 
5 Oktbr. 45 30 45 A do Jun 123 50 124 25 
Kündigung in Roggen — Wſpl. 
Ban in Sy tus oer) 60,090 Ltr. (50er) —, 00 Ott. 
erlin, 17. an Schluſtkurſe N. v. 16. 
Weizen pr. uni 2 * . 146 75 14 50 
do. BER 79a ae 140 50 
Ro uw 2 Juul 1 112 — 111 75 
S 113 50 113 — 
Cviritns Gg amllicher Nottrung.) Nu. 16. 
do. 70 ex loto ohne Faß 83 90 33 80 
do. r 33 20 87 90 
Bo: 0 ex Jud 3981 J 
bo. 2A 38 70 80 zZ 
do. 70 er Oktober .. 88 40 88 40 
do. 50 ex loto ohne Faß — — —— — 
2 16. N. b. 16. 
Dt. 3⸗ ar Rei chs⸗Anl. 99 f. Stadtanl. 101 30/101 30 
on * 185 & 108 Banknoten 170 051170 05 
x. do. 9 „ do. 104 0 104 5 1 216 4216 45 
do. “> 99 70 99 7 Akt. 3219 561219 40 
of. 4 andbr. = 4101 3 2 43 900 44 — 
do. 3½ % 25100 3/J Disk. Kommandit 3208 100207 60 
bo. 4%½ Rentenb 108 105 
do. 3¼½% do. 101 90101 So condsſtimmung 
do. 3¼½% v. feſt 
blig. 11 2 Ye 70 


Bot. 3% rov. Anl. 95 50 


Nan sinn. 0 2 nn 8. u 107 100107 10 
Matte 8. 5 BELEB 10 10 181 101 do. 


Knabe ba Pele do. 59 80 59 1 
Griech. 4, ®oldr. 27 40 7 
Italten. 40. Rente. 88 40| 88 3 
do 3% Eiſenb. Obl. 53 10 53 — 
kaner A. 1890 95 


. Unton 111 — 111 10 
Dortm. S- Br. La. A. 47 60 48 20 


ugger-Aftien 147 25/147 25 
— Bi 58 58 — 
[üttimo: 


277 251377 — 
Berl Handels eſ. B. A. 49 400/149 25 
% . 25 


r &u bl 
n l 118 10 101153 10 


do. 4% nenr. 99 60 4 
Nachbörſe. Kredit Distento-Kommandit 208 10. 

Ruff. Noten 216,50, Bol. 4% ee 101,40 bez. u. Gd. 3¼% Bol. 

Pfandbr 10518 Seb Bol. 3, "m 8a 20, Sanni bez. Deutſche 

dai 187.10 I Mexikaner 9580. Jauxahütte 153,25. Briwa⸗ 
on 

Stettin, 17. Junk. — Agentur B. Heimann. 3 


v. 16. 
Weizen unverändert 3 behauptet 4 
do. er; ul — —| ber 70er 32 70 32 75 
do. ktbr. 151 - 151 — — 
1 en . bo. per loka 10 65 10 60 
0 unis = 
1 80 pt.⸗Oktbr. 112 75 118 — 


Müsst 1 
do. Junt⸗ Ju 45 — 45 — 


do. Sept.⸗Oktbr. 45 20 45 20 
) Vetroleum: loto verſteuert Ulance /, Proz. 


Meteorolo e Beob en zu Boien 
We e 1SD6.- 


arometer au em. 
Datum. (Gerebuginmm: Wind. | Better ide. 
© nahe, Em Seebübe, Grad 


50 ft wo + 
16. Abends 9 u. 88 SO mäßla wolkenlos | 

17. Morgs. 7 755,2 SO mäßte beiter 1 
2 Jun Wärme⸗Martmum ＋ 25.4 Cell. 
16. Bärme-Minimum 13,11 


